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Wo wir wachsen

Unser Angebot für Ihr Kind bis zur Einschulung

www.kiz-chiemgau.de

Mobile Sonderpädagogische Hilfe 
für Ihr Kind

Kontakt

Sie möchten Unterstützung beantragen? 
Wir sind gerne für Sie da!

Wie werden die Angebote der MSH finanziert? 

Die Mobilen Sonderpädagogischen Hilfen sind Teil des  
bayerischen Schulwesens und daher für Sie kostenfrei. 
Um mit Ihrem Kind und den pädagogischen Fachkräften 
arbeiten zu können, benötigen wir Ihr Einverständnis als 
Erziehungsberechtigte und der Kindertageseinrichtung.

Mehr erfahren unter:

www.kiz-chiemgau.de



Mobile Sonderpädagogische Hilfe

Frühzeitiges Erkennen von Entwicklungsrisiken und frühzeitige 
Hilfen sind von zentraler Bedeutung für die Persönlichkeits- 
entwicklung und den Verlauf der Schulzeit Ihres Kindes.

Erziehung und Bildung in Kindertageseinrichtungen sind  
hierbei eine wichtige Starthilfe für Ihr Kind.

Die Mobile Sonderpädagogische Hilfe (MSH) unterstützt  
Ihr Kind, Sie als Eltern und die pädagogischen Fachkräfte,  
um auf Entwicklungsrisiken angemessen zu reagieren.

Welche Hilfen bietet die MSH an?

• Hilfen zur Förderung und Stärkung der kindlichen Entwicklung
• Beratung der Eltern und der pädagogischen Fachkräfte 
 (unter anderem unterstützende Maßnahmen in der Einrichtung 

und zu Hause; Empfehlungen zu passendem Förderort, 
 Vermittlung von Fachdiensten, uvm.)
• Diagnostik des kindlichen Entwicklungsstandes
• Fortbildungsangebote 

 

Wie arbeitet die MSH?

• Nach aktuellen heil- und sonderpädagogischen Standards
• In enger Kooperation mit Ihnen und den pädagogischen 
 Fachkräften der Kindertagesstätten
• Mit den Stärken und Ressourcen des Kindes und seines Umfelds
• Mit entwicklungsfördernden Angeboten in freundlicher  

Atmosphäre und wertschätzender Haltung
• Zusammenarbeit mit weiteren Fachkräften aus unterschiedlichen 

Bereichen (nach Absprache mit Ihnen als Erziehungsberechtigte)

Frühe 
Hilfen sind 
wirksame
Hilfen.

Sicherheit im emotionalen Erleben  
und sozialen Verhalten
• Warum verhält sich mein Kind auffällig?
• Braucht es mehr Struktur?
• Braucht es weniger Reize?
• Wie kann ich ihm helfen, positive  
 Beziehungen zu knüpfen?
• Wie kann ich mein Kind stark machen? 

Freude an Sprache und Kommunikation
• Wie kann ich mein Kind unterstützen,  
 wenn es nicht spricht?
• Wie kann ich Gebärden, Bildkarten  
 oder elektronische Kommunikationsgeräte  
 richtig einsetzen?
• Warum kann mein Kind nicht zuhören?
• Kann es mich nicht verstehen, oder will  
 es mich nicht verstehen?
• Wie kann ich ihm helfen zwischen- 
 menschliche Beziehungen zu gestalten? 

Freude am Lernen und Wahrnehmen
• Warum verweigert mein Kind die Aufgaben?
• Will es nicht oder kann es nicht?
• Wie kann ich ihm Wissen begreifbar machen?
• Welchen Rahmen braucht mein Kind  
 zum Lernen?
• Wie kann ich die Selbsttätigkeit meines  
 Kindes fördern?

Welche Kompetenzen stärkt die MSH?


